
                                                                                    

   

 

Tischtennis- 

Bundesvergleichskämpfe 
 

des 

 

ASVÖ 
 

am 21. und 22. Juni 2014 
 

 

in der 

 

Großsporthalle  
 

Tamsweg,  Lasabergweg, 5580 Tamsweg 

 

 
Ausrichter:  

TTC Tamsweg 

 

 

 

 

Ehrenschutz:  
ASVÖ Präsident Konsulent Dir. Siegfried ROBATSCHER 

ASVÖ Salzburg Präsident  Dir. Herbert Schöner 



                                                                                    

   

 

 
                                                               Liebe Sportfreunde! 

 

Im Namen des ASVÖ darf ich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer recht herzlich bei 

den ASVÖ-Tischtennis-Bundesvergleichskämpfen in Tamsweg begrüßen. Diese 

ASVÖ-Veranstaltung wird von den vielen Nachwuchssportlerinnen und Sportler seit 

Jahren begeistert angenommen, um sich im spannenden Wettstreit zu messen. 

 

Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren und allen ehrenamtlichen 

Funktionären und freiwilligen Helfern in den Vereinen, ohne deren Engagement für 

die Jugend und den Sport im ASVÖ diese Veranstaltung nicht auf diese professionelle 

Weise durchführbar wäre. 

 

Den Sportlern wünschen wir erfolgreiche Wettkämpfe und viel Spaß auch abseits der 

sportlichen Begegnungen.  

 

 

Kons. Dir. Siegfried Robatscher 

Präsident 



                                                                                    

   

 

 

 

 
                    

 
Liebe Sportfreunde, 
liebe Tischtennis - SportlerInnen! 
 
Als Präsident des ASVÖ Salzburg freut es mich sehr, dass 
unser Präsidiumsmitglied und Bezirksreferent, LFW Dir. Karl 
Stöckl und der Tischtennis-Club Tamsweg mit der 
Durchführung der diesjährigen ASVÖ Tischtennis Nachwuchs 
Bundesver-gleichskämpfe betraut wurden. 
 
Ich darf im Namen des ASVÖ Salzburg alle Sportlerinnen 

und Sportler, Funktionäre und Betreuer, herzlichst in Tamsweg begrüßen und 
den Nachwuchssporrtlern einen erfolgreichen Verlauf der Wettkämpfe 
wünschen. 
 
Die nachhaltige Unterstützung der Nachwuchsarbeit sei nicht nur ein 
Schwerpunkt unserer Ziele sondern auch eine Herzensangelegenheit für 
unsere Jugend. 
 
Ein Dankeschön möchte ich an die Organisatoren und Helfer dieses 
Nachwuchs Tischtenniswettkampfes richten, ohne deren Engagement ein 
derartiger Vergleichskampf nicht möglich wäre. 
 
Nochmals Willkommen in Tamsweg und viel Freude am Tischtennissport. 
 
 
 
 
Allgemeiner Sportverband Salzburg  
 

 
 
 
Dir. Herbert Schöner, Präsident 



                                                                                    

   

 

 

     Sehr geehrte Sportfreunde! 

Als Bürgermeister freut es mich außerordentlich, sie hier in unserem 

wunderbaren Markt willkommen zu heißen. Wir freuen uns sehr, dass 

Tamsweg nach 1997 wiederum als Austragungsort der diesjährigen ASVÖ 

Bundeswettkämpfe auserwählt wurde. Ich Danke allen Organisatoren, vor 

allem Obmann Karl Stöckl mit seinen Mitarbeitern, für die Vorbereitung des 

Turniers. Mit dem TTC Intersport Frühstückl Tamsweg verfügt Tamsweg über 

einen Verein, dessen drei Mannschaften in verschiedenen Klassen und in 

vielen Turnieren großartige Erfolge erzielen. Dies ist Ergebnis einer 

konsequenten Arbeit und regelmäßigen Trainings. Neben dem sportlichen 

Einsatz sei auch das wertvolle soziale Engagement bei diversen 

Veranstaltungen erwähnt. Herzlichen Dank dafür.  

Im Herbst 2013 konnten wir unsere neue Großsporthalle in Tamsweg 

eröffnen. Sie ist ein sportlicher Impuls für den Ort, die gesamte Region und 

nun Austragungsort dieses  Bewerbs. 

Möge dieser Wettkampf allen Teilnehmern den erwünschten sportlichen Erfolg 

bringen, das Turnier verletzungsfrei ablaufen, sie sich trotz der sportlichen 

Anspannung in unserem wunderbaren Tamsweg wohl fühlen und so eine 

kurze Auszeit vom Alltag haben. 

 

Das wünscht ihnen 

 

Bgm. Georg Gappmayer   

 



                                                                                    

   

 
 
 

Turnierausschreibung 
 
 
 

Veranstalter:   Allgemeiner Sportverband Österreichs (ASVÖ) 
 
Ausrichter:   Allgemeiner Sportverband Österreichs 
                       Landesverband Salzburg 
 
Kontaktperson:  Karl Stöckl 
                                       5580 Tamsweg – Am Göra 14 
                                       Tel.Nr.: 0664/5422834 
                                       e-mail: kstoeckl@sbg.at 
 
Austragungsort:  Sport- und Veranstaltungshalle  Tamsweg, Lasabergweg 
 
Termin:   21. und 22. Juni 2014 
 
Spielzeiten:   Samstag, 21. Juni 2014     14:00 – 21:00 Uhr 
     Sonntag, 22. Juni 2014     09:00 -  16:00 Uhr 
 
Hallenöffnung:  jeweils 1 Stunde vor Spielbeginn 
 
Spielgeräte:   Tische: Joola Duomat (blau) 
    Bälle: Andro *** weiß 
     
Turnierpräsidium:  Peter Raidl (ASVÖ-BFW) 
    Christian Grabmann (ASVÖ OÖ - LFW) 
                                        Karl Stöckl ( ASVÖ  Sbg. – LFW) 
 
Turnierleitung:  Martin Lohfeyer, Jürgen Dück, Karl Stöckl 
 
Oberschiedsrichter:  Josef Rehrl 
 
Pressereferent:  Karl Stöckl 
 
Finanzen:   Peter Raidl 
    Karl Stöckl 
         
Startberechtigung: Nur Spieler, die bei einem ASVÖ - Verein ordnungsgemäß 

gemeldet sind 
 
Austragungsart:  Alle Bewerbe (ausgenommen der BL - Mannschaftsbewerb) 

werden nach einfachem K.O. System ausgetragen. Alle Spiele 
gehen über drei Gewinnsätze. Die Austragung erfolgt nach dem 
angegebenen Zeitplan über Aufruf. Wer nach dem dritten Aufruf 
nicht am vorgesehenen Tisch erscheint, wird aus dem 
betreffenden Bewerb gestrichen. 

 



                                                                                    

   

 
 
Setzung:   Die Setzung erfolgt nach der letztgültigen ÖTTV-Rangliste 
    Bei weniger als 16 Startern werden 2 Spieler gesetzt 

Ab 16 Starter werden 4 sowie ab 32 Starter 8 Spieler gesetzt 
 
Nennungen:  Die Nennungen können nur vom jeweiligen Landesverband 

(Landesfachwart) abgegeben werden. Ein Spieler darf nur in 
seiner und der nächst höheren  Altersklasse (Einzelbewerbe-
männlich) teilnehmen. Die Nennungen sind von den ASVÖ-
Landesverbänden, gereiht nach Spielstärke und unter Angabe des 
Geburtsjahres zu senden an: 
Karl Stöckl, 5580 Tamsweg, Am Göra 14 
e-mail: kstoeckl@sbg.at 
 
Kopie der Nennung bitte an: 
e-mail: peter.raidl@gmx.at oder  
Fax:     01/911 60 67 
 
Bitte beiliegendes Nennformular verwenden! Der Ausrichter leitet 
eine Kopie der Nennungen an das ASVÖ Bundessekretariat, 
Dommayergasse 8, 1130 Wien, weiter. 

 
Nennschluss: 27. Mai 2014  

(Einlangen bei Karl Stöckl und Peter Raidl) 
 
Nenngeld:   Pro genanntem Teilnehmer/in pauschal € 13,00 
 
Auslosung: Die Auslosung findet voraussichtlich am 6. Juni 2014 18:00 im 

Gasthof Maier, Marktplatz 5, 5580 Tamsweg statt. Sollte sich der 
Zeitpunkt bzw. der Ort ändern, wird dies den Landesfachwarten 
rechtzeitig bekannt gegeben. An der Auslosung dürfen nur die 
Landesfachwarte oder deren Vertreter teilnehmen. 

 
Kostenvergütung: a) Verpflegungsgeld: € 8,00 pro Tag; pro Landesverband jedoch 

für höchstens 10 Spieler und 2 Betreuer 
 

b) Nächtigungskosten: Die Nächtigungskosten werden im 
Ausmaß des Preises für Gästehäuser/Internat) für höchstens 10 
Spieler und 2 Betreuer pro Landesverband vom Veranstalter 
übernommen. Werden andere Quartiere gewünscht, muss der 
Differenzbetrag vom teilnehmenden Landesverband übernommen 
werden. 

 
Quartiere: Die Unterbringung erfolgt   im Hotelpension Maximilian Kandolf, 

Kirchengasse 1 bzw. Gasthof Knappenwirt, Kirchengasse 17 
jeweils in 5580 Tamsweg 

  
Preise: Mannschaftsbewerb: Pokale für alle teilnehmenden  
  Mannschaften,  

Medaillen für die Spieler der drei 
bestplatzierten Mannschaften 

 
    Individualbewerbe:   Pokale für die Plätze 1 – 3 
 
Startnummern: Alle Teilnehmer sind verpflichtet, die aufgelegten Startnummern 

gut sichtbar zu tragen. Für jede Startnummer ist ein Einsatz von 
€ 7,00 zu hinterlegen. 

mailto:peter.raidl@gmx.at


                                                                                    

   

 
 
 
 
Kleben: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Kleben von 

Schlägerbelegen nur in dem dafür vorgesehenem und 
gekennzeichnetem Raum sowie mit den von der ITTF 
genehmigten Klebstoffen gestattet ist. Zuwiderhandelnde werden 
vom Oberschiedsrichter von der Veranstaltung ausgeschlossen.   

 
Verpflegung:       Ein Buffet wird vom Ausrichter gestellt 
 
Haftung:  Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter, der 

Ausrichter, und der Halleneigentümer haften in keiner Weise für 
Unfälle jeglicher Art, ebenso wenig für abhanden gekommene 
Gegenstände, Geldbeträge usw. 

 
Hallenordnung: In der Halle und in den Garderoben herrscht absolutes 

Rauchverbot. Die Mitnahme von Speisen und offenen Getränken 
in die Halle ist verboten. Das Tragen von Sportschuhen mit 
hellen, nicht abfärbenden Sohlen ist verpflichtend. 

 
Das Betreten der Halle mit Straßenschuhen ist verboten! 

Sonstiges:  Ergänzend zu dieser Ausschreibung gelten die Bestimmungen des 
ÖTTV-Handbuches. Etwaige Änderungen bleiben dem 
Turnierpräsidium und der Turnierleitung vorbehalten. 

 
 

Der Veranstalter sowie der Ausrichter wünschen allen Teilnehmern und Betreuern eine 
unfallfreie Anreise und einen schönen Aufenthalt in Tamsweg. 



                                                                                    

   

 

Bewerbe 
 
 
 
Bewerb A:  BUNDESLÄNDER-MANNSCHAFTSBEWERB – männlich 
 
   Die Mannschaft besteht aus:  1 Jugendspieler (U18) 
         1 Schülerspieler (U15) 
         1 Unterstufenspieler (U13) 
 
   Austragungsmodus 

Der Jugendspieler hat gegen den Jugendspieler, der Schülerspieler 
gegen den Schülerspieler und der Unterstufenspieler gegen den 
Unterstufenspieler der anderen Mannschaft anzutreten. 
Je nach Nennungsergebnis wird in 3er oder 4er-Vorrundengruppen 
gespielt. In jeder Gruppe spielt jeder gegen jeden. Bei 4er-
Vorrundengruppen spielen die Erst- u. Zweitplatzierten in einer 
Finalrunde um die Plätze 1 – 4, bei 3er-Gruppen spielen die 
Gruppensieger um die Plätze 1 – 3. Es werden auch die restlichen Plätze 
ausgespielt. 
Jedes Bundesland kann nur eine Mannschaft nennen. Um vollständige 
Vorrundengruppen (Dreier- oder Vierergruppen) zu erreichen, obliegt es 
dem ausrichtenden Bundesland, eine zweite Mannschaft zu nennen. 
Verzichtet der Veranstalter auf eine zweite Nennung, so kommt jenes 
Bundesland mit der höchsten Punktezahl lt. aktueller ÖTTV-Rangliste 
zum Zug. Mädchen dürfen bei diesem Bewerb nicht eingesetzt werden. 
 

Bewerb B:  MÄDCHEN EINZEL   
 

Dieser Bewerb findet an Stelle des Bundesländer-Mannschaftsbewerbes 
weiblich statt. In diesem Bewerb erfolgt keine Setzung! 
 

Bewerb 1: U18 EINZEL            männlich Stichtag 01.01.1996 
 
Bewerb 2: U18 EINZEL            weiblich Stichtag 01.01.1996 
 
Bewerb 3: U15 EINZEL            männlich Stichtag 01.01.1999 
 
Bewerb 4:   U15 EINZEL            weiblich Stichtag 01.01.1999 
 
Bewerb 5: U13 EINZEL                     männlich Stichtag 01.01.2001 
 
Bewerb 6: U13 EINZEL                      weiblich Stichtag 01.01.2001 
 
Bewerb 7: U11 EINZEL   männlich Stichtag 01.01.2003 
 
Bewerb 8: U11 EINZEL   weiblich Stichtag 01.01.2003 
 
Bewerb 9: U18 DOPPEL            männlich 
 
Bewerb 10: U18 DOPPEL            weiblich                   



                                                                                    

   

 

Zeitplan 

 
Samstag, 21. Juni 2014 
 
13:00 Uhr  Halleneröffnung 
 
14:00 Uhr Begrüßung der Teilnehmer und der Ehrengäste sowie die Eröffnung der 

Vergleichskämpfe 
 
14:20 Uhr BEWERB A – Bundesländermannschaftsbewerb Männlich – Vorrundenspiele 
 Die Mannschaftskämpfe werden auf allen Tischen ausgetragen, wobei die drei 

Einzelspiele eines Mannschaftskampfes immer gleichzeitig auf drei 
nebeneinanderliegenden Tischen ausgetragen werden. 

 
 BEWERB B – Mädchen Einzel 
 
 Finalspiele des Bundesländermannschaftsbewerbes männlich 
 
 U18     DOPPEL – weiblich 
 
 U18     DOPPEL – männlich 
 
 U15     EINZEL – weiblich 
 
 U15     EINZEL – männlich 
 
 
 
Sonntag, 22. Juni 2014 
 
08:00 Uhr  Halleneröffnung 
 
08:45 Uhr  Siegerehrung der am Samstag abgeschlossenen Bewerbe 
 
09:00 Uhr U18 EINZEL   – männlich 
 
 U18 EINZEL   – weiblich 
 
 U13    EINZEL  – männlich 
 
 U13    EINZEL  – weiblich 
  
 U11 EINZEL  - männlich 
 
 U11 EINZEL  - weiblich 
 
anschließend Siegerehrung 
 
 
 
Der genaue Zeitplan wird in der Auslosung mitgeteilt. 



                                                                                    

   

Nennformular 
 

Nennschluss: 27. Mai 2014 

Auslosung:   06. Juni 2014 

Nenngeld:   € 13,--/Spieler 

 

 

Name Geb.Jahr A B 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

              

              

              

              

              

              

              

              

              

              

              

              

              

              

Doppelpaarungen 7 8 

   

   

   

   

   

   

Landesverband 
 



                                                                                    

   

 
Quartierbestellung 

 
 
Anzahl der Teilnehmer männlich:    ____________________ 
 
 
Anzahl der Teilnehmer weiblich:    ____________________ 
 
 
 
Anzahl der Betreuer männlich:    ____________________ 
 
 
Anzahl der Betreuer weiblich:    ____________________ 
 
 
 
 
 

Teilnahme des Landesfachwartes:     ja    nein 

 

Zusätzliches Quartier des Landesfachwartes:   ja    nein 

 
 
 
Quartierbestellung bitte mit der Spielernennung bis spätestens 27. Mai 2014 einsenden 
und zwar an:  
 

Karl Stöckl, Am Göra 14, 5580 Tamsweg 
e-mail: kstoeckl@sbg.at 

 
Kopie der Nennung bitte an: 
e-mail: peter.raidl@gmx.at oder  
Fax:     01/911 60 67 

 
Wir ersuchen um unbedingte Einhaltung des Meldeschlusses.  
 
Bestellte und nicht in Anspruch genommene Quartiere müssen in Rechnung gestellt werden! 
 
 
 
Datum:     
Landesverband:   _____________________________________ 
 
 
Unterschrift:    _____________________________________ 

 

mailto:peter.raidl@gmx.at

